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ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns – 
mit vielen schönen Momenten, aber auch 
großen Herausforderungen für unseren 
Verein. Besonders auffällig war, dass die 
Zahl der durchgeführten Kastrationen lei-
der spürbar zurückgegangen ist. Die Fol-
gen haben wir direkt zu spüren bekommen: 
zeitweise mussten wir 40 bis 60 Babykätz-
chen gleichzeitig in unseren Pflegestellen 
versorgen. Jede einzelne dieser kleinen 
Samtpfoten braucht Liebe, Fürsorge, medi-
zinische Betreuung – und all das gelingt nur 
dank des unermüdlichen Einsatzes unserer 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer.

Trotz aller Anstrengungen lassen wir uns 
nicht entmutigen. Wir bleiben am Ball, 
um durch Aufklärungsarbeit und Unter-

stützung wieder mehr Tierhalterinnen und 
Tierhalter für die Wichtigkeit von Kast-
rationen zu sensibilisieren. Denn nur so 
können wir langfristig das Leid der vielen 
heimatlosen Katzen im Rhein-Sieg-Kreis 
eindämmen.

Unser herzlicher Dank gilt allen, die uns 
in dieser Arbeit begleiten – sei es durch 
tatkräftige Hilfe, Spenden, Patenschaften 
oder einfach durch aufmerksames Mitlesen 
und Weitertragen unserer Anliegen. Ge-
meinsam machen wir den Unterschied.

Ihr Team vom 
Katzenschutz Bonn/Rhein-Sieg e.V.

Liebe Katzenfreunde,





Auch uns erreichen in zunehmendem Maße 
Anfragen nach Beihilfen oder gar komplet-
ter Kostenübernahme zu Tierarzt- oder 
OP-Kosten. Allen Mitstreitern im Tier-
schutz geht es nicht anders. Ganz oft führt 
dies leider dazu, dass Besitzertiere abge-
geben werden, damit ihnen geholfen wird.

An dieser Stelle möchten wir uns ausdrück-
lich für eine Tierkrankenversicherung aus-
sprechen. Für welchen Anbieter Sie sich 
entscheiden, das müssen Sie anhand der 
für Sie passenden Tarife, Ansprüche an 
eine Versicherung und Budget selber ent-
scheiden. Aber wir können Ihnen ein paar 
Anhaltspunkte geben, wo im Internet man 
mit der Suche nach einer geeigneten Ver-
sicherung beginnen kann, hier einige Bei-
spiele:

WICHTIGES THEMA!

Tierkrankenversicherung

www.eisbaumtabelle.de

www.verivox.de

www.check24.de

www.test.de/tierkrankenversicherung

Oder Sie sprechen die Versicherung Ihres 
Vertrauens an, ob dort eine Versicherung 
für Ihre Katze oder Katzen angeboten 
wird.

Vorsorge 

ist besser als Nachsorge! 

Mit einem kleinen Betrag 
monatlich sichern sie ihren 
Schützling für den Ernstfall 
zuverlässig ab.
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 Die große

Kittenflut 2025

So viele Katzenbabys wie in diesem Jahr 
hatten wir noch nie!

Beim Katzenschutz Bonn-Rhein-Sieg e.V. 
erleben wir eine regelrechte Babyschwem-
me – teilweise befinden sich 40 bis 60 Ba-
bykatzen gleichzeitig in unserer Obhut. Für 
unsere Pflegestellen und unserer Vereins-
kasse ist das eine enorme Herausforde-
rung.

Viele Kitten sind krank, unterernährt oder 
voller Parasiten, einige müssen sogar mit 
der Flasche aufgezogen werden, weil die 
Mutterkatze verschwunden oder selbst in 
schlechtem Zustand ist.

Die Hauptursache ist eindeutig: fehlende 
Kastrationen. Immer noch lassen viele Kat-
zenhalter ihre Freigänger nicht kastrieren. 
Hinzu kommt eine stetig wachsende Zahl 
verwilderter Streunerkatzen, die sich un-
kontrolliert vermehren. Ein einziges Kat-
zenpaar kann in wenigen Jahren Hunderte 
Nachkommen haben – ein Kreislauf, der 
nur mit konsequenter Kastration durch-
brochen werden kann.
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Katzenkastration 
ist praktizierter 

Tierschutz!

Kastrieren
Chippen

Registrieren

Freiheit 
genießen

Seit 2017 gilt im gesamten Rhein-Sieg Kreis eine Kastrations- und 
Kennzeichnungspflicht für Freigänger-Katzen. Auch Hauskatzen 
können mal nach Draußen entwischen. Die Wahrscheinlichkeit die 
eigene Katze wiederzufinden steigt immens, wenn die Katze nicht 
nur kastriert und gechipt ist, sondern auch mit ihrer Chipnummer 
in einem Haustierregister registriert ist. 

Kastration und Chip setzen ist Aufgabe des Tierarztes.
Das Registrieren der Chipnummer müssen Sie übernehmen.

!
Nur gemeinsam können wir dieses Leid 
eindämmen. Jede Kastration, jede Spende 
und jede Adoption hilft, Leben zu retten – 
und jeder dieser kleinen und großen Samt-
pfoten eine Chance auf ein glückliches Zu-
hause zu geben. 

Es folgen Bilder unserer diesjährigen Pfle-
gekätzchen, die zeigen, wie süß, lebendig, 
manchmal chaotisch und auch arbeitsinten-
siv der Pflegestellenalltag sein kann.
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Kastrieren
Chippen

Registrieren

Freiheit 
genießen

Seit 2017 gilt im gesamten Rhein-Sieg Kreis eine Kastrations- und 
Kennzeichnungspflicht für Freigänger-Katzen. Auch Hauskatzen 
können mal nach Draußen entwischen. Die Wahrscheinlichkeit die 
eigene Katze wiederzufinden steigt immens, wenn die Katze nicht 
nur kastriert und gechipt ist, sondern auch mit ihrer Chipnummer 
in einem Haustierregister registriert ist. 

Kastration und Chip setzen ist Aufgabe des Tierarztes.
Das Registrieren der Chipnummer müssen Sie übernehmen.

!

7



2. Exotic Shorthair

3. Scottish Fold

Wenn von Qualzuchten gesprochen wird, 
denken viele Menschen zuerst an Hunde-
rassen wie die Französische Bulldogge 
oder den Mops. Doch auch unter Katzen 
gibt es mittlerweile zahlreiche Rassen, bei 
denen gezielte Zucht auf bestimmte äuße-
re Merkmale zu schweren gesundheitlichen 
Problemen führt. Dieses Thema rückt erst 
seit Kurzem stärker in den Fokus von Tier-
schützern, Tierärzten und Haltern.

Qualzucht bedeutet, dass Tiere gezielt auf 
Merkmale hin gezüchtet werden, die zwar 
bestimmten Schönheitsidealen entspre-
chen, aber für die Tiere mit Schmerzen, 
Beeinträchtigungen oder erhöhter Krank-
heitsanfälligkeit verbunden sind. Dazu ge-
hören zum Beispiel extrem kurze Nasen, 
fehlendes Fell, deformierte Ohren oder 
verkürzte Gliedmaßen. Auch bei Katzen 
gibt es inzwischen einige Rassen, die als 
Qualzucht eingestuft oder zumindest kri-
tisch betrachtet werden sollten. Nachfol-
gend einige Beispiele:

Gezüchtetes Merkmal: Stark verkürzte 
Nase (Brachyzephalie), runder Kopf, große 
Augen, langes dichtes Fell.
Gesundheitliche Probleme:
Atemnot durch verengte Atemwege (bra-

Qualzuchten

Wenn Schönheit Leiden schafft

chyzephales Atemwegssyndrom), Zahn-
fehlstellungen durch zu kurzen Kiefer, häu-
fige Augenentzündungen durch verengte 
Tränenkanäle, erhöhte Kaiserschnittrate 
aufgrund enger Geburtswege, erbliche 
Nierenerkrankung (PKD)

Gezüchtetes Merkmal: Gleiche Kopfform 
wie Perserkatze, aber kurzes Fell.
Gesundheitliche Probleme:
Atemprobleme wie bei der Perserkatze
Augen- und Zahnprobleme, Anfälligkeit für 
polyzystische Nierenerkrankung (PKD)

Gezüchtetes Merkmal: Nach vorne ge-
knickte Ohren durch eine Knorpelmuta-
tion.
Gesundheitliche Probleme:
Schmerzhafte Knorpel- und Knochener-
krankungen (Osteochondrodysplasie), Ge-
lenkversteifungen, Lahmheiten und Bewe-
gungseinschränkungen, Einschränkungen 
beim Hören und in der Kommunikation

1. Perserkatze
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4. Munchkin-Katze

Gezüchtetes Merkmal: Unnatürlich kurze 
Beine durch Zwergwuchs (Chondrodys-
plasie).
Gesundheitliche Probleme:
Einschränkungen beim Springen und 
Klettern, Risiko für Bandscheibenvorfäl-
le, Gelenkverschleiß und Wirbelsäulen-
erkrankungen, erhöhte Sterblichkeit bei 
reinerbiger Zucht

5. Sphynx-Katze

Gezüchtetes Merkmal: Fehlendes Fell, oft 
auch keine Tasthaare (Vibrissen).
Gesundheitliche Probleme:
Schutzlos gegenüber Kälte, Sonnenstrah-
lung und mechanischen Verletzungen, 
Störungen der Orientierung und Kommu-
nikation durch fehlende Vibrissen, häufige 
Hautprobleme und erhöhte Anfälligkeit für 
Herz- und Nierenerkrankungen

6. Manx-Katze

4. Munchkin-Katze

5. Sphynx-Katze

6. Manx-Katze

Gezüchtetes Merkmal: Verkürzter oder 
fehlender Schwanz.
Gesundheitliche Probleme:
Fehlbildungen an Wirbelsäule und Rücken-
mark, Störungen der Blasen- und Darm-
kontrolle, Schmerzen und Bewegungsein-
schränkungen

Viele Menschen wählen eine Katze nach 
Aussehen oder Trend – ohne zu wissen, 
dass bestimmte Rassen unter ihren extre-
men Merkmalen leiden. Zuchtziele, die zu 
dauerhaften gesundheitlichen Problemen 
führen, sind ethisch bedenklich und soll-
ten kritisch hinterfragt werden. Besonders 
problematisch sind kurzköpfige Rassen, 
Tiere mit deformierten Gelenken oder 
fehlendem Fell. 

Verantwortung beginnt beim Kauf!

Der Kauf von Katzen mit Qualzuchtmerk-
malen fördert Tierleid – ganz nach dem 
Prinzip: Wo Nachfrage ist, wird gezüchtet. 
Wer solche Tiere kauft, unterstützt, dass 
gesundheitlich belastete Merkmale weiter-
hin gezielt gezüchtet werden.

Zudem sind diese Tiere nicht nur in der 
Anschaffung teuer, sondern verursachen 
oft hohe Tierarztkosten durch chronische 
Atemprobleme, Gelenkerkrankungen oder 
Hautleiden. Viele dieser Beschwerden be-
gleiten die Tiere ein Leben lang.

Darum gilt: Vor dem Kauf gut informieren. 
Nicht das Aussehen sollte entscheidend 
sein, sondern das Wohl des Tieres. Wer 
Qualzuchten meidet, schützt Katzen aktiv 
vor vermeidbarem Leid.
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Das Stöberstübchen entwickelt sich wei-
ter. Durch Spenden von Einrichtungs-
gegenständen konnten wir unseren Laden 
weiter verschönern und für Sie übersicht-
licher und geräumiger gestalten. Erfreulich 
ist auch, dass der Kundenzulauf weiter zu-
nimmt.

Ihre Hilfe durch Sachspenden ist sehr wich-
tig, da wir diese in bare Münze zugunsten 
unserer Schützlinge eintauschen können! 
Jetzt sind wir allerdings an die Kapazitäts-
grenze unserer Lager gestoßen und bitten 
Sie deshalb um Ihr Verständnis, dass wir 
nur noch Artikel, die sich schnell umsetzen 
lassen, annehmen können.  

Bitte nehmen Sie per Mail Kontakt mit uns 
auf, bevor Sie Sachspenden bringen, damit 
unsere freiwilligen Helfer/innen sich Zeit 
für die Sichtung und Annahme nehmen 
können. Bevorzugt während den Öffnungs-
zeiten zwischen 9:30 und 12:30 Uhr oder 
nach Absprache. Dies betrifft Spenden 
mit mehr als 10 Artikeln und Bekleidung. 
Unser Bestreben ist, nur Artikel in bester 
Qualität anzubieten, darum nehmen wir 
auch nur solche an.  

Über Futterspenden freuen wir uns     
natürlich jederzeit!

 Unser Stöberstübchen

Hier werden alle fündig!
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Immer Samstags von 9:30 – 14:30 Uhr 

Antik- und Trödelfabrik, 
Siemensstraße 25, 53121 Bonn

Das Antikstübchen im linken Gang.
Das Stöberstübchen im rechten Gang.

Für unsere Schützlinge bei „Bares für Rares“

Unsere Katzenschutz-Bewerbung hatte Erfolg! Am Dienstag, dem 23. 9. 2025,       
fuhren Martina und Eva nach Pulheim, um für unsere Schützlinge so viele Euros wie 
möglich zu ergattern.

Zum Zeitpunkt der Drucklegung dieser Postille war der Sendetermin noch nicht 
bekannt, er wird über unsere Facebook-Seite und die Homepage bekannt gegeben.
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Vielleicht suchen Sie gerade nach einer 
sinnvollen Geschenkidee – ob zu Weih-
nachten, zum Geburtstag oder einfach so:
Eine Spende oder Patenschaft für eine 
unserer Pflegekatzen ist ein Geschenk, das 
doppelt Freude schenkt – dem Beschenk-
ten und natürlich den Katzen, die Ihre Hilfe 
so dringend brauchen.

Jeder Beitrag, ob klein oder groß, hilft uns, 
Futter, Medikamente und Tierarztkosten 
zu decken – und schenkt unseren Schütz-
lingen eine echte Zukunft.

Im Namen aller schnurrenden Pfoten 
sagen wir: Danke für Ihre Liebe, Ihr Ver-
trauen und Ihre Unterstützung!

Das vergangene Jahr hat wieder gezeigt, 
wie viel Herz, Geduld und Großzügigkeit in 
unserer Gemeinschaft steckt. Dank Ihrer 
treuen Unterstützung konnten wir unzäh-
ligen Samtpfoten ein sicheres Zuhause auf 
Zeit, liebevolle Pflege und medizinische 
Versorgung schenken. Unsere Pflegestellen 
leisten dabei einen unschätzbaren Beitrag. 
Dafür möchten wir von Herzen Danke sa-
gen! 

Doch unsere Arbeit hört nie auf: Immer 
wieder erreichen uns neue Notfälle, kran-
ke oder ältere Katzen, die nicht mehr ver-
mittelt werden können. Um auch weiterhin 
für diese Katzen da sein zu können, sind 
wir auf finanzielle Unterstützung angewie-
sen.

Paten- und Pflegestellen
DANKE

Auch Lust Pflegestelle zu werden?

12
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Name: __________________________

PLZ/Ort: ________________________

geb. am: _________________________
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Kleines Rätsel

Kennen sie die Antworten?
1. Ich liege auf dem Sofa und lasse mich gerne kraulen, wer bin ich?
2. Ich spiele gerne mit kleinen Bällen und tobe herum. Nach einer
Milchmahlzeit mache ich Pause, wer bin ich?
3. Ich streife durch die Wälder und verstecke mich, wenn sich
Menschen nähern, wer bin ich?
4. Ich will der Boss im Revier sein und kämpfe mit Zähnen und Krallen,
wer bin ich?
5. Ich liege in der Savanne und beobachte Zebras und Gnus, wer bin
ich?
6. Ich habe Flecken, aber meine Schwester ist pechschwarz. Ich kann
gut klettern, wer bin ich?
7. Für mich bezahlen Menschen viel Geld beim Züchter, wer bin ich?
8. Ich kann nicht miauen, jagen oder schnurren, aber mich findet man
im Frühling an Zweigen. Wer bin ich?
9. Ich wurde im alten Ägypten verehrt, wer bin ich?
10. Ich bin einfach nur ich, trotzdem denken manche, ich bringe
Unglück, wer bin ich?
11. Ich bewege mich lautlos durch den Dschungel in Indien, wer bin
ich?
12. Ich bin das schnellste Landsäugetier, aber meine Stimme ist leise
und freundlich, wer bin ich?
13. Ich komme aus Japan und bin eine Zeichnung, wer bin ich?
14. Mich kann man nur noch im Museum besuchen, wer bin ich?
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1. Ich liege auf dem Sofa und lasse mich gerne kraulen, wer bin ich? 2. Ich spiele gerne mit 
kleinen Bällen und tobe herum. Nach einer Milchmahlzeit mache ich Pause, wer bin ich? 
3. Ich streife durch die Wälder und verstecke mich, wenn sich Menschen nähern, wer bin 
ich? 4. Ich will der Boss im Revier sein und kämpfe mit Zähnen und Krallen, wer bin ich? 5. 
Ich liege in der Savanne und beobachte Zebras und Gnus, wer bin ich? 6. Ich habe Flecken, 
aber meine Schwester ist pechschwarz. Ich kann gut klettern, wer bin ich? 7. Für mich 
bezahlen Menschen viel Geld beim Züchter, wer bin ich? 8. Ich kann nicht miauen, jagen 
oder schnurren, aber mich findet man im Frühling an Zweigen. Wer bin ich? 9. Ich wurde 
im alten Ägypten verehrt, wer bin ich? 10. Ich bin einfach nur ich, trotzdem denken man-
che, ich bringe Unglück, wer bin ich? 11. Ich bewege mich lautlos durch den Dschungel in 
Indien, wer bin ich? 12. Ich bin das schnellste Landsäugetier, aber meine Stimme ist leise 
und freundlich, wer bin ich? 13. Ich komme aus Japan und bin eine Zeichnung, wer bin ich? 
14. Mich kann man nur noch im Museum besuchen, wer bin ich?



Niska & Pitschka

Niska & Pitschka suchen zusammen ein Zuhause! Die beiden Schwestern sind ein absolut 
liebenswertes und unkompliziertes Paar. Sie sind ungefähr 10 Jahre alt, anhänglich und 
unternehmungslustig. 

Die hübschen Perserdamen lieben es, bei ihren Menschen zu sein, zu schmusen und        
gestreichelt zu werden – das ist, neben dem Fressen, eindeutig ihre Lieblingsbeschäf-
tigung! Das seidige Fell der beiden (momentan teilweise geschoren) braucht allerdings 
regelmäßige Pflege und möchte gekämmt werden.

Wir suchen Menschen, die viel Zeit für sie haben und sie mit Liebe und Aufmerksamkeit 
verwöhnen möchten. Sie werden es euch mit schnurrenden Schmuseeinheiten danken!
Wer schenkt Niska und Pitschka ein neues, liebevolles Zuhause?

Weitere Vermittlungskatzen finden Sie auf unserer Homepage www.katzenschutz-ev.de oder auf 
Facebook. Wir stellen dort regelmäßig neue Fellnasen aller Altersstufen, vieler Fellfarben, ob    

Pärchen oder Einzelkatze, Freigänger oder Stubentiger vor.

Sie möchten unsere Schützlinge kennenlernen? Dann rufen Sie uns unter 02227 9337752 (AB) an 
oder schicken eine Mail an info@katzenschutz-ev.de.

15
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Unser Antikstübchen in der Antik- und 
Trödelfabrik Bonn erfreut sich nach wie 
vor großer Beliebtheit, neue „alte“ Schätze 
und Schätzchen warten immer wieder auf 
Käufer. Sehr gut kommt unser Schmuckan-
gebot an, für jeden Geschmack und Geld-
beutel ist etwas dabei, sei es Gold, Silber, 
Edelsteine, Perlen, antike und Designertei-
le  usw.

Aufgrund des guten Abverkaufs sind dies-
bezügliche Spenden sehr gesucht und 
hochwillkommen.

Natürlich kommt der Erlös aus allen 
Verkäufen zu 100% unseren Schützlin-
gen zugute. Wir, die ehrenamtlichen 
Helferinnen, freuen uns auf Ihren Be-
such. Bringen Sie bitte viel Zeit zum 
Stöbern mit, es lohnt sich!
 

Antikstübchen 
in der Antik- und Trödelfabrik
Siemensstr. 25
53121 Bonn

Parkplätze sind direkt vor dem Haus. Das 
Antikstübchen befindet sich vom Haupt-
eingang aus im linken Gang.

 Unser

Antikstübchen
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Wir lassen Trödelherzen höher schlagen!
Vorbeikommen und losstöbern!



2025

Troisdorf - Sieglar 
Im Zehntfeld 68 
53844 Troisdorf

Hennef
Bröltalstraße 26
53773 Hennef

Bonn - Endenich
Immenburgstraße 38

53121 Bonn

Bonn - Buschdorf
Otto-Hahn-Straße 16

 53117 Bonn

Bornheim
Am Hellenkreuz 3
53332 Bornheim

Wunsch
Weihnachtsbäume
Die Wunsch-Weihnachtsbäume, die im letzten Jahr in verschiedenen Fressnapf-Filialen 
für uns aufgestellt wurden, bescherten unseren Schützlingen wieder viele Geschenke und 
uns strahlende Augen. Ein herzliches Dankeschön an all die lieben Spender und an die 
Fressnapf-Geschäftsinhaber für dieses tolle Angebot. 

Dieses Jahr findet ihr unsere Bäume hier:

Siegburg
Zum Hohen Ufer 2-8, 

53721 Siegburg
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2025 2020 haben mein jetzt Mann und ich ein 
Geschwister Pärchen adoptiert, das fast 
ein Jahr alt war. Flöckchen (Lina) und 
Momo.

Wir sind einfach unendlich Glücklich und 
froh das wir die beiden adoptieren durften.
Die beiden sind nicht mehr aus unserem 
Leben weg zu denken, schon am ersten Tag 
als die beiden bei uns eingezogen sind ha-
ben die beiden uns verzaubert.

Inzwischen haben wir Momo behandeln 
lassen wegen seinem chronischen Katzen-
schnupfen, er niest zwar noch aber seine 
Nase läuft nicht mehr und er bekommt 
viel besser Luft. Flöckchen haben wir um-
benannt in Lina, weil das kürzer war und 
irgendwie auch zu ihr passte. Anfangs woll-
ten wir nicht das die beiden im Bett schla-
fen, tja was soll ich sagen. Wir waren sehr 
inkonsequent und aus „oke eine Nacht ist 
in Ordnung“ wurde nun ein „Momo? Lina? 
Wir gehen ins Bett.“ wobei Lina uns ei-
gentlich schon im Wohnzimmer abholt da-
mit wir ins Bett gehen. Während Lina sich 
dann unter die Decke kuschelt, reserviert 
Momo mein Kopf Kissen für sich, und wenn 
er mal Kuschel bedürftig ist schlafen wir 
Händchen-Pfoten haltend zusammen ein.

Lina ist sehr gesprächig geworden und hat 
auf jede Frage eine passende Antwort. Und 
hat es manchmal faustdick hinter den Oh-
ren, besonders wenn wir Geschenke ein-
packen, dann läuft sie gerne schnell und 
heimlich mit dem Geschenkband weg. An-

 Homestory

Momo & Lina

sonsten ist sie sehr verschmust, über all wo 
wir liegen, liegt auch Lina mittendrin und 
genießt die Kuscheleinheiten. Momo hat 
sein Talent im singen entdeckt und spaziert 
gerne durch die Wohnung und singt dabei, 
wobei das mehr Tauben Geräusche sind als 
miauen. Aber ganz ehrlich? wir lieben es!

Wenn mein Mann nach Hause kommt dann 
erzählt Lina schon von ihrem Tag und me-
ckert sogar wenn er sie nicht begrüßt, ap-
ropos meckern, sie kann ganz schön me-
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ckern vor allem wenn man morgens nicht 
mit ihr kuschelt! Wenn mein Mann sie auf 
den Arm nimmt dann merkt man einfach 
wie viel Liebe in ihr ist, auch nur bei ihm 
bleibt sie auf dem Arm, ich glaube sie liebt 
ihn einfach.
Momo mag es allerdings eher zu klettern, 
grade wenn man am aufräumen oder am 
putzen ist, ist er nicht nur ein sehr guter 
Helfer und kontrolliert ob man das auch 
gut macht sondern manchmal legt er sich 
wie ein warmer schnurrender Schal auf die 
Schultern und bleibt einfach liegen, das ist 
praktisch die Schultern werden gewärmt 
und man hat beide Hände frei und trotz-
dem ist er überall da bei und kann alles 
kontrollieren.
Mit anderen Worten den beiden geht es 
bei uns sehr gut, und wir können einfach 
nur Danke ! Danke! Danke ! Sagen! Die 
beiden sind zwar keine Kinder aber ver-
halten sich manchmal sehr menschlich und 
mit den beiden ist unsere Familie komplett!

Die Schatzmeisterin informiert

Ein herzliches Dankeschön an unsere 
treuen Mitglieder, Paten und Spendern 
für die eingegangenen Beiträge und Spen-
den. Für Nichtmitglieder kann nur eine 
Spendenbescheinigung ausgestellt werden, 
wenn unter Verwendungszweck die An-
schrift eingetragen ist. Bei Einzelspenden 
bis 300 € reicht dem Finanzamt aber ein 
einfacher Nachweis wie ein Kontoaus-
zug oder eine Buchungsbestätigung mit 

Name und Bankdaten des Spenders und 
des Empfängers. Falls der Mitgliedsbeitrag 
für dieses Jahr noch nicht entrichtet wur-
de, bitten wir Sie, dies zeitnah nachzuho-
len. Adressänderungen teilen Sie uns bitte 
unter info@katzenschutz-ev.de mit, damit 
die Postille/Einladung zur Mitgliederver-
sammlung/Spendenbescheinigung Sie wei-
ter erreicht.
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1. Ich liege auf dem Sofa und lasse mich gerne kraulen, wer bin ich?
2. Ich spiele gerne mit kleinen Bällen und tobe herum. Nach einer
Milchmahlzeit mache ich Pause, wer bin ich?
3. Ich streife durch die Wälder und verstecke mich, wenn sich
Menschen nähern, wer bin ich?
4. Ich will der Boss im Revier sein und kämpfe mit Zähnen und Krallen,
wer bin ich?
5. Ich liege in der Savanne und beobachte Zebras und Gnus, wer bin
ich?
6. Ich habe Flecken, aber meine Schwester ist pechschwarz. Ich kann
gut klettern, wer bin ich?
7. Für mich bezahlen Menschen viel Geld beim Züchter, wer bin ich?
8. Ich kann nicht miauen, jagen oder schnurren, aber mich findet man
im Frühling an Zweigen. Wer bin ich?
9. Ich wurde im alten Ägypten verehrt, wer bin ich?
10. Ich bin einfach nur ich, trotzdem denken manche, ich bringe
Unglück, wer bin ich?
11. Ich bewege mich lautlos durch den Dschungel in Indien, wer bin
ich?
12. Ich bin das schnellste Landsäugetier, aber meine Stimme ist leise
und freundlich, wer bin ich?
13. Ich komme aus Japan und bin eine Zeichnung, wer bin ich?
14. Mich kann man nur noch im Museum besuchen, wer bin ich?
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Wir haben Hunger - Nassfutterspenden

Damit die Katzen unserer zahlreichen betreu-
ten Futterstellen und unsere Pflegekatzen nicht 
in leere Näpfe schauen müssen, benötigen wir 
dringend Nassfutter-Spenden. 

Der Bedarf ist riesig, gerade in der kalten 
Jahreszeit brauchen die Katzen reichlich 
und gute Nahrung. 

Spenden nehmen wir gerne nach telefonischer 
Absprache unter 02227 9337752 an. 
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Freitag, den 16.01.2026, 
Einlass 18 Uhr, Beginn 18.30 Uhr 
Mehrzweckhalle Mülldorf, Bonner Straße 102, 53757 Sankt Augustin

Auf der Tagesordnung der Versammlung stehen folgende Themen:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2.	 Wahl eines Protokollführers und eines Versammlungsleiters
3.  	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
4.	 Genehmigung der Tagesordnung
5.	 Rechenschaftsbericht 2024/2025
6.	 Kassenbericht 2024/2025
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Beschlussfassung über den Haushaltsvoranschlag 2025/2026
9.	 Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstands
10.	 Wahl der Vorstandsmitglieder
11. 	 Wahl der Kassenprüfer
12.	 Satzungsgemäß gestellte Anträge
13.	 Verschiedenes
14.	 Beendigung der Mitgliederversammlung

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 10. Dezember 2025 per Einschreiben an den 
Vorstand des Katzenschutz Bonn/Rhein-Sieg e.V., Dersdorfer Str. 36, 53332 Bornheim, 
gesandt werden (Poststempel). Rechenschaftsbericht und Kassenbericht 2024/2025 wer-
den ausgelegt und können ab 18.30 Uhr eingesehen werden. Um pünktliches Erscheinen 
wird gebeten. 

 

                       Susanne Wanninger-Karn (Vorsitzende)

zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Einladung
Unsere Veranstaltungen 
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Unsere Veranstaltungen 

Für unsere Außenmärkte - Flohmärkte, Stand bei Antikmärkten - suchen wir dringend 
katzenliebende Autofahrerinnen und Autofahrer, die über einen Kombi oder ein Fahr-
zeug mit Anhänger verfügen für die Transporte von unserem Lager an die jeweiligen 
Veranstaltungsorte, die auch bei Auf- und Abbau zupacken. Da wir für unsere Flohmärk-
te das gesamte Aufbaumaterial (Pavillons, Tische, Verkaufsgut) transportieren müssen, 
benötigen wir Fahrzeuge mit entsprechender Ladekapazität. Wenn sich mehrere nette 
Helferinnen und Helfer melden, wäre das eventuell drei- bis viermal im ganzen Jahr not-
wendig - wenn es Spaß macht, gerne auch öfter!

Spaß am Ehrenamt? Dann komm zu uns! 

DAS DÜRFEN 
SIE NICHT 

VERPASSEN!

Die Veranstaltungs-Termine 2026 
standen bei Drucklegung dieser        
Postille noch nicht fest, werden über 
unsere Homepace, Facebook usw. 
bekanntgegeben.
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Redaktion: Eva Kolfenbach, Meike Schmitz, Susanne Wanninger

Grafik: PFOTO Tierfotografie - Meike Schmitz - www.pfoto-tierfotografie.de

Die Postille erscheint ein- bis zweimal jährlich.  
Auflage: 2500 Stück. Gegen Abdruck haben wir nichts, Quellenangabe ist allerdings erwünscht!

Katzenschutz Bonn/Rhein-Sieg e.V.          

Dersdorfer Str. 36         

53332 Bornheim

Sparda-Bank West eG

IBAN: DE54 3706 0590 0000 2543 04

BIC: GENODED1SPK

www.katzenschutz-ev.de     

info@katzenschutz-ev.de

Patenschaften

Juliane Kreibich

patenschaft@katzenschutz-ev.de

Cat-Sitter-Club

Anja von Lovenberg 

01573 - 7429979

catsitter@katzenschutz-ev.de

Katzenvermittlung, Information & Beratung 

Susanne Wanninger-Karn

0 22 27 - 933 77 52 (AB)

Martina Strauch

0170 - 98 56 834


